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Meldung vom 8. April 2025:

Michael Mann ist ein Verlierer

Der  seit  langem  andauernde  Verleumdungsstreit  zwischen  dem
Klimawissenschaftler Michael Mann und der National Review nahm Ende
letzter Woche eine weitere Wendung, als ein Gericht in Washington, D.C.,
Manns  Antrag  auf  Aufschub  der  Zahlung  von  über  530.000  Dollar  an
Anwaltskosten ablehnte, die er der Zeitschrift schuldet.

Nach einem mehr als zehnjährigen Rechtsstreit wegen eines Blogbeitrags
aus dem Jahr 2012, in dem sein „Hockeyschläger“-Klimamodell kritisiert
wurde, entschied das Oberste Gericht im Januar dieses Jahres, dass Mann
zahlen muss, und verurteilte ihn dazu, die Kosten von National Review
innerhalb von 30 Tagen zu übernehmen.

Mann beantragte einen Aufschub, den das Gericht nun abgelehnt hat.

Als er sich gegen die Zahlung wehrte, bezeichnete Mann den Antrag von
National Review als „böswillig“ und mit dem Ziel, ihn zum Schweigen zu
bringen  (Ironie).  Das  Gericht  sah  jedoch  keinen  Grund  für  eine
Aussetzung  des  Urteils.

Richter Albert Irving wies erneut darauf hin, dass Manns Anwaltsteam
während des Prozesses irreführende Informationen vorgelegt habe.

Karma.
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Link:
https://electroverse.substack.com/p/snowstorm-and-deep-freeze-sweep-bulg
aria?utm_campaign=email-
post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

——————————–

Zwei Meldungen vom 10. April 2025:

Grüner Fortschritt?

Fünf Arbeiter sind nach einem tragischen Sturz bei der Installation
einer  Windturbine  in  China  ums  Leben  gekommen.  In  einem
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Regierungsbericht  ist  von  einem  „chaotischen  und  ineffektiven“
Projektmanagement  die  Rede.  Sauber,  sicher  und  zukunftsorientiert?

Mit diesem jüngsten Vorfall hat die Zahl der Menschen, die beim Bau, der
Wartung und dem Betrieb von Windkraftanlagen ums Leben gekommen sind, in
den letzten Jahren die Zahl von 300 überschritten, wie aus öffentlichen
Daten  hervorgeht,  die  von  Überwachungsorganisationen  zusammengestellt
worden sind – Menschen, die dem „nachhaltigen“ Fortschritt zum Opfer
gefallen sind.

Und jetzt kommt der Clou: Die Zahl der Menschen, die durch den Bau von
Windparks  sterben,  übertrifft  die  Zahl  derer,  die  durch  einige  der
Klimakatastrophen  sterben,  die  diese  Projekte  angeblich  verhindern
sollen. Aber erwarten Sie von den Klima-Kreuzfahrern nicht diese Nuance.
Sie trauern um die Eisbären und schreien über 1,5 Grad, aber fünf tote
Arbeiter? Nun, das ist der Preis für die Rettung des Planeten.

Die Wahrheit ist hässlicher, als es ihr Narrativ zulässt. Grüne Energie
ist nicht unblutig. Das wird nur aus dem Blickfeld gehalten. Und das,
ohne die lähmenden Energierechnungen und die zerstörerische Energiearmut
zu berücksichtigen, die ihre Politik stillschweigend hervorruft.

——————————–

MWP

Die mittelalterliche Warmzeit (MWP) ist durch eine Vielzahl globaler
Proxies  dokumentiert  und  wurde  jahrzehntelang  selbst  von  den
gehorsamsten,  dem  Establishment  zugeneigten  Wissenschaftlern  anerkannt.

Die MWP stieß jedoch bald auf eine neue Agenda – sie wurde zu einer
Unannehmlichkeit. Wenn die Erde vor tausend Jahren auf natürliche Weise
wärmer war, ohne die industriellen Aktivitäten des Menschen, dann wirkt
die heutige Klimapanik nicht mehr so überzeugend.

Also hat man sie ausradiert.

Michael Manns berüchtigte „Hockeyschläger“-Grafik hat die Jahrhunderte
natürlicher  Schwankungen  zu  einer  übersichtlichen,  irreführenden
Erzählung verflacht. Die warmen Jahrhunderte verschwanden und wurden
durch einen dramatischen Anstieg in der Neuzeit ersetzt – genau das, was
das Klima-Establishment wollte.

Jetzt  wird  jeder,  der  es  wagt,  die  mittelalterliche  Warmzeit  zu
erwähnen,  der  Ketzerei  bezichtigt,  und  die  mit  dem  Establishment
verbündeten  „Experten“  behaupten,  sie  habe  nie  existiert  –  eine
Behauptung, die die Medien natürlich unhinterfragt nachplappern. Echte
Wissenschaft  wird  zugunsten  von  schlechten  Modellen  und  Dogmen
ignoriert.

Im Folgenden finden Sie eine interaktive Grafik, die jahrzehntelange



Beweise für die Existenz der MWP anzeigt (zum Vergrößern anklicken):

„Sie können die Existenz des mittelalterlichen Klimaoptimums leugnen,
aber das macht Sie nur zu einem Wissenschaftsleugner“ – Meteorologe
Chris Martz.

Link:
https://electroverse.substack.com/p/spring-freeze-grips-eastern-europe?u
tm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

——————————–
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